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© Text & Bild: Andreas Wilke, Pfarrer

Liebe Leserinnen und Leser!

Für mich persönlich ist es immer wieder sehr ergreifend, wenn Schwärme von Kranichen unser 
Diemeltal überfliegen – vor allem, wenn sie auf dem anstrengenden Weg aus ihren warmen 
Winterquartieren im Süden in ihre sommerlichen Brutgebiete unterwegs sind. Das bedeutet für 
mich: Das Frühjahr naht, ja, ganz langsam schon der Frühling mit allem, was er mitbringt: Licht 
und Leben!

Dabei zeichnet diese großen Vögel am Himmel ja wirklich einiges besonders aus und unter-
scheidet sie damit von vielen anderen:
Zum einen fliegen sie kraftsparend. Sie nutzen die entsprechende Windrichtung, zumeist die 
aus Südwest, umso schneller nach Nordost zu gelangen. Wenn der Schwarm dann im Flugver-
lauf einmal zu tief gerät, wird bei Gelegenheit der Aufwind genutzt, um in weiten Kreisen wieder 
größere Höhen zu erreichen. Als Besonderheit in unserer Gegend kann es im Raum östlich 
von Calenberg dazu kommen, dass die Kraniche durcheinandergeraten. Ich habe mal davon 
gehört, es befinde sich dort in der Gegend eine elektromagnetische Störung – vorstellbar, gibt 
es doch eine vulkanische Verbindung zwischen dem Vogelsberg und dem Desenberg. Span-
nend auf jeden Fall, denn selbst diese Störung überwinden die Kraniche am Ende schadlos. 
Kraftsparend ist natürlich auch die Flugformation (wegen des Flugbildes müsste sie eigentlich 
„Vlugvormation“ heißen), deren beanspruchte Spitze immer wieder wechselt und sich so auf 
viele Flügel verteilt.
Außerdem haben Kraniche wie alle Zugvögel ein eingebautes Navi, das sie zum Ziel führt. Es 
ist wirklich wunderbar, wie sie über die gewaltigen Strecken hinweg ihre Zielgerichtetheit bei-
behalten und so am Ende auch zum Ziel gelangen.
Und noch etwas: Ganz im Gegensatz zum Straßen- und Maschinenlärm entlockt – bei mir je-
denfalls – das laute Rufen der Kraniche ein Lächeln; für mich ist das ein sehr guter, geradezu 
wohltuender „Lärm“.

Der Kranichflug im Schwarm ist ein schönes Bild für unsere christliche Gemeinschaft, wie ich 
finde! 
Am 5. März beginnen wir nach den „tollen Tagen“ die vierzig Tage der Zeit vor Ostern mit 
dem Aschermittwoch. Wir sind dabei gemeinsam unterwegs und einer kann dem anderen Un-
terstützung sein auf dem Weg durch diese besondere Zeit, die jede und jeder für sich und 
gemeinschaftlich einmal anders gestalten kann: durch einen Vorsatz, durch regelmäßiges Ge-
bet, durch möglichen Verzicht, durch spezielle Aktionen. Dabei wird es womöglich auch (siehe 
oben!) zu Störungen kommen, die davon ablenken, etwa wenn wir (wieder einmal) gestresst 
sind oder der schnöde Alltag alles überdeckt. Haben wir die Kraft, uns nach der Irritation wieder 
auf den eingeschlagenen Weg zu machen (wie die Kraniche)?
Denn dieser außergewöhnliche Weg führt zu einem guten Ziel, er führt nach Ostern und ist 
damit einmal mehr ein Bild für den, der uns auf dem Weg geleitet, begleitet und am Ende des 
Lebens als Ziel erwartet: Gott selbst möchte uns Wegbegleiter und -bereiter sein. ER war es 
auch, der uns als Menschen das Navi geschenkt hat! Es sitzt in unserem Herzen, in unserer 
Seele, in unserem Verstand. Damit wir gut unseren Weg durch ein Leben mit Hoffnung finden 
in Gottes ewiges Ostern!

In diesem Vertrauen grüßt Sie: Andreas Wilke



Dienstag, 25. Februar		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
St. Laurentius HPZ	 14.00 h	 Hl. Messe
Bonenburg		  19.00 h	 Gedächtnisamt +Maria Pooch
				    L.u.V. d. Fam. Hartmut Henneken u. ++Bernhard u. 
				    Maria Nolte
Menne			   19.00 h	 3. Antoniusmesse
				    Gedächtnisamt +Anne Schäfers
				    +Stephan Klauke, ++Ehel. Helga u. Wilhelm Klauke u.
				    +Cornelia Wegge

Warburg-Altstadt	                 8.00 h	 ++Wilhelmine u. Karl Rose/+Anni Wieners
Wormeln	 		    8.30 h	 Hl. Messe
Dössel			   17.00 h	 Rosenkranzgebet
Hardehausen		  20.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Donnerstag, 27. Februar       

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Dössel		            	 19.00 h	 Hl. Messe
Welda                        	 19.00 h	 +Petra Gust
Scherfede		  19.30 h	 Spirituelle Haltestelle 

Freitag, 28. Februar		  		

Warburg-Neustadt	   8.00 h	 +Daniel Cloppenburg
Germete                          	   8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h	 ++Ernst u. Maria Niggemann/+Franz Moers u. ++ Angeh./
				    ++Brigitte u.Hans-Gerd Wittenborg
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius

Samstag, 01. März		  8. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Welda		             	 17.30 h	 ++Ehel. Dillmann u. Sohn Peter u. ++Ehel. Sippl u. 
				    +Roswitha Sippl
Ossendorf                    	 19.00 h	 Gedächtnisamt +Ludwig Dolle
				    Gedächtnisamt +Hans Dolle
				    Gedächtnisamt +Heiner Fischer u.
				    ++Brüder Arno Fischer, +Rudolf Fischer u. ++Eltern 
				    ++Johannes u. Wilhelmine Fischer/++Paul u. Maria Förster/
				    ++Werner u. Irene Andelefski u. ++Heinrich u. Hedwig Löseke/ 		
				    ++Ehel. Maria u. Gerhard Engemann/++Karl u. Paula Floren u. 	
				    +Sohn Hubertus/L.u.V. d. Fam. Löseke u. Kaufmann
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe
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Samstag, 29. Februar		  		

Mittwoch, 26. Februar         	

Warburg-Neustadt	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Sonntag, 02. März	 	

Warburg-Altstadt	                 9.15 h	 6-Wochengedächtnis +Horst Dieter Blömeke
				    +Marie-Ros Stute/+Mathilde Vahle/
				    L.u.V. d. Fam. Paula Wiemers/L.u.V. d. Fam. Hartmann, 	
				    Hermes, Dreps u. Meyer/L.u.V. d. Fam. Schniedermeyer u. 	
				    Schäfers/+Petra Balluff u. L.u.V. d. Fam. Wyrwa u. Falter/ 	
				    L.u.V. d. Fam. Schwarze u. Leifels/+Wilhelm Dieter Tegethoff

Geheimnis 
des Glaubens
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Dienstag, 04. März	

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	           	 19.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    L.u.V. d. Fam. Wagemann u. von Spiegel/++Hubert u. 
				    Elisabeth Bernholz/++Alois Pecher u. Agnes Schröder
Menne		            	 19.00 h	 4. Antoniusmesse
				    Gemeinschaftsmesse der kfd/+Karl-Heinz Nolte
Hardehausen		  19.30 h	 Taizégebet

Mittwoch, 05. März		  ASCHERMITTWOCH, Fast- und Abstinenztag

Donnerstag, 06. März			 

Freitag, 07. März		  Hl. Perpetua und Hl. Felizitas

Warburg-Neustadt                8.00 h	 Lebenden der Familie Dieter Nolte
Germete                               8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle 
Nörde               		    8.30 h	 +Hermann Menne/+Karl-Heinz Knipping/+Helmut Geisen/
				    ++Franz-Josef u. Anja Hilleke/++Eva u. Albert Kuczok
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
Calenberg		  15.00 h	 Weltgebetstag der Frauen - mit Wormeln
Warburg-Neustadt	 15.00 h	 Weltgebetstag der Frauen - Kirche Maria im Weinberg
Welda			   15.00 h	 Weltgebetstag der Frauen
Dössel			   17.00 h	 Kreuzweg
Rimbeck			  18.00 h	 Weltgebetstag der Frauen

Hardehausen                        7.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Altstadt		  10.30 h	 Wortgottesdienst - mit Familienzentrum St. Martin
Warburg-Neustadt	 18-19 h	 Offenes Singen - mit Frau Kröger-Bierhoff
Dössel		            	 19.00 h	 Hl. Messe
Germete			  19.00 h	 Gebet um geistliche Berufe - Serviam Kapelle
Welda                        	 19.00 h	 ++Fritz u. Elisabeth Multhaupt u. +Marietheres Richter	

Scherfede		    7.50 h	 Gundschulgottesdienst - mit Empfang des Aschenkreuzes
Daseburg		    8.00 h	 Gundschulgottesdienst - mit Empfang des Aschenkreuzes
Ossendorf		    8.00 h	 Gundschulgottesdienst - mit Empfang des Aschenkreuzes
Warburg-Altstadt              	   8.00 h	 Gundschulgottesdienst - mit Empfang des Aschenkreuzes
Wormeln                          	   8.30 h	 +Mathilde Middeke - mit Empfang des Aschenkreuzes
St. Laurentius, HPZ	 14.00 h	 Hl. Messe - mit Empfang des Aschenkreuzes
Dössel			   19.00 h	 Wortgottesfeier - mit Empfang des Aschenkreuzes

Daseburg                           10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    30-täg. Gedächtnis +Rainer Ehle
				    +Heinrich Ehle/+Norbert Götte/+Albert Dierkes/
				    +Helene Höxermann/L.u.V. d. Fam. Dieter Müser	
Scherfede                          10.45 h	 30-täg. Gedächtnisamt +Elfriede Hees			 
				    6-Wochengedächtnis +Johannes Berendes
				    6-Wochengedächtnis +Heinrich Schauf
				    6-Wochengedächtnis +Maria Berger
				    +Gerlinde Paul/+Walter Risse u. +Ferdinande Scheifers/	
				    L.u.V. d. Fam. Obermeier u. Moers/++Martin, Hilde u. 		
				    Gertrud Lerch/+Siegrid Prante/+Johanna Jakob/
				    ++Ehel. Heinrich u. Marlies Besse/++Margarethe u. 
				    Heinrich Kropf
Seniorenzentrum	             10.45 h	 Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt            10.45 h	 6-Wochengedächtnis +Margret Vorschütz
Hardehausen	              11.00 h	 Hl. Messe

Samstag, 08. März	

Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Engar		            	 19.00 h	 +Maria Wrede u. ++Eltern/++Karl u. Veronika Floren u. 
				    +Maria Floren/++Franz u. Maria Jochheim u. 
				    ++Angehörige - mit Empfang des Aschenkreuzes
Nörde			   19.00 h	 Wortgottesfeier - mit Empfang des Aschenkreuzes
Ossendorf		  19.00 h	 Wortgottesfeier - mit Empfang des Aschenkreuzes
Rimbeck			  19.00 h	 Wortgottesfeier - mit Empfang des Aschenkreuzes
				    L.u.V. d. Fam. Bernholz/+Franz Menne u. L.u.V. d. Fam. 	
				    Menne u. Funke
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Lagerfeuer
Welda			   19.00 h	 Wortgottesfeier - mit Empfang des Aschenkreuzes
Hardehausen                 	 20.00 h	 Hl. Messe - mit Empfang des Aschenkreuzes -
				    anschließend Anbetung
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Dössel     	                 9.15 h	 ++Sophie u. Alfons Menne
Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 +Paula Herdes
Menne		                  9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Seniorenzentrum            	 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt              10.45 h	 +Aloys Peitz/+Thea Schröder u. +Hannelore Schneider
Hardehausen                 	 11.15 h	 Hl. Messe im Rahmen von Young Mission
Germete			  14.30 h	 Tauffeier: Lian Lamers
Hohenwepel		  18.00 h	 Kreuzweg

Dienstag, 11. März			 

Hardehausen                       7.45 h	 Hl. Messe
St. Laurentius, HPZ	 14.00 h	 Wortgottesdienst
Bonenburg	             	 19.00 h	 ++Anna u. Robert Richter u. ++Albert u. Anni 
				    Schafmeister/L.u.V. d. Fam. Hartmut Henneken u. 		
				    ++Bernhard u. Maria Nolte/+Wilhelmine Berendes u.
				    +Sohn Heiner
Menne		              	 19.00 h	 5. Antoniusmesse
				    +Josef Quere u. L.u.V. d. Fam. Böddeker, 
				    +Brunhilde Böddeker u. +Hannelore Böddeker

Mittwoch, 12. März

Donnerstag, 13. März			 

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Dössel			   19.00 h	 +Elmar Meyer
Welda			   19.00 h	 L.u.V. Gust u. Vahle/++Ursula u. Ludwig Menne/+Alfons 	
				    Menne, ++Eltern u. ++Geschwister/++Friedrich u. Therese 	
				    Schaller, ++Kinder u. +Enkelin Raffaela/++Paula u. Josef 	
				    Ide u. +Tochter Ingeborg/+Franz Kuhaupt/+Edmund Drude

Freitag, 14. März		  		

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
Germete			    8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde                                	   8.30 h	 6-Wochengedächtnis+Franz Wiemers
				    +Walter Niggemann, ++Josef u. Alwine Niggemann u. 	
				    ++Rudi u. Änne Weigel/+Josef Moers/+Josef Mott u. 
				    +Irmgard Stute/++Brigitte u.Hans-Gerd Wittenborg
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
Dössel			   17.00 h	 Kreuzweg
Wormeln			  18.30 h	 Vesper - Klosterkirche Wormeln

Sonntag, 09. März		

Samstag, 15. März		

Warburg-Neustadt            	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 15. März		  2. FASTENSONNTAG

Germete		             	 17.30 h	 +Gerti Köring/++Reinhold u. Ursula Sinnreich u. ++Klara u. 	
				    Heinrich Hoppe
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe

11

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Hl. Messe - anschließend Rosenkranzgebet für die Mission
Wormeln		             	   8.30 h	 +Änne Pawlik
Hardehausen                 	 20.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Warburg-Neustadt              19.00 h	 ++Alfred u. Marietheres Feldmann/+Alois Menne
Hardehausen		  19.15 h	  Vigilfeier im Rahmen von Young Mission

Samstag, 08. März		  1. FASTENSONNTAG
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Warburg-Altstadt                  9.15 h	 ++Wilhelmine u. Karl Rose/+Heinrich Wiemers u.
				    +Pastor Josef Behnke/L.u.V. d. Fam. Wieners
Hohenwepel	                 9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    ++Ingrid u. Gerhard Brechtken, ++Johannes u. Änne Wieners 	
				    u. Sohn Paul
Seniorenzentrum	           	 10.45 h	 Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt           	 10.45 h	 +Klemens Dierkes/L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen/
				    L.u.V. d. Fam. Aloys Peitz/L.u.V. d. Fam. Zyskowski, Boci, 	
				    Ostapowicz u. Kule u. +Dorothea Niederprüm/+Josef Rose
Hardehausen                   	 11.00 h	 Hl. Messe
Hohenwepel		  18.00 h	 Kreuzweg
Nörde			   18.00 h	 Abendlob
Ossendorf		  18.30 h	 Abendlob

Sonntag, 16. März	
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Hardehausen                       7.45 h	 Hl. Messe
St. Laurentius HPZ	 14.00 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Schwiddessen u. Graute
Menne		              	 19.00 h	 6. Antoniusmesse
				    +Gabriele Gründer/+Josef Dierkes/++Maria u. Ignaz 		
				    Schulze/+Andrea Kurten

Dienstag, 18. März		

Mittwoch, 19. März		

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
Warburg-Neustadt	   8.00 h	 Grundschulgottesdienst
Wormeln		             	   8.30 h	 +Mathilde Middeke/++Maria u. Engelbert Kohrs
Engar			   19.00 h	 +Heinz Klepper
Hardehausen                 	 20.00 h	 Hl. Messe - mit Anbetung

Donnerstag, 20. März			 

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Hl. Messe
Germete			    8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h	 +Erwin Wiemers/+Josef Moers/++Josef, Ursula u. Agnes 	
				    Wiemers
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
Dössel			   17.00 h	 Kreuzweg

Freitag, 21. März		

Samstag, 22. März 	

Warburg-Neustadt            	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 22. März		   3. FASTENSONNTAG

Wormeln		            	 17.30 h	 +Heinrich Floren/+Karl Hoppe,++Ehel. Theodor u. Margarete 	
				    Hoppe, ++Ehel. Heinrich u. Helene Kaiser/+Hermine Ehlen/
				    +Robert Branke/+Edelgard Drescher/+Maria Egeler
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe

Sonntag, 23. März		    

Menne			     9.15 h	 Gedächtnisamt +Berta Einsfelder
				    ++ L.u.V. d. Fam. Einsfelder/+Monika Steffens u.++d. 		
				    Fam. Lütkemeyer/+Günther Grosshardt/
				    ++Josef, Anneliese u. Rudolf Gründer/+Antonie Ludwig
Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Konrad Sarrazin, +Michael Sarrazin u. +Manuela Petry, 	
				    ++Ernst u. Maria Petry - unter Mitwirkung des 
				    Gesangvereins Rimbeck
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 +Mathilde Vahle/L.u.V. d. Fam. Schwarze u. Leifels
Dössel			   10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Daseburg		    8.00 h	 Grundschulgottesdienst

Ossendorf		    8.00 h	 Grundschulgottesdienst
Rimbeck			    9.45 h	 Haus Phöbe - Wortgottesdienst
Ossendorf		  18.00 h	 Kreuzwegandacht
Dössel			   19.00 h	 +Gabriele Rose u. L.u.V. d. Fam. Rose u. Blume
Welda			   19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Kuhaupt, Teppe u. Riepe u. ++Angehörige
Bonenburg		  19.30 h	 Spirituelle Haltestelle



 

 

 
 
 

 

 

Begegnung, Austausch, große und kleine Geschichten,  
Gebet, Gesang, Stille, Kreativität, Aussichten und Segen. 

 
Wir laden herzlich zu Angeboten in der Fasten- und Osterzeit ein: 

 
Aschermittwoch, 5. März um 19 Uhr in der Neustadt-Kirche  
Lagerfeuer Gottesdienst 🔥🔥 
 
Montag, 10. März um 19 Uhr im Pfarrheim in Calenberg  
Godly-Play/ Gott-im-Spiel Geschichte zur „Großen Familie“  
 
Montag, 24. März um 19.00 Uhr im Pfarrheim in Calenberg  
Godly-Play / Gott-im-Spiel Geschichte zum „Vaterunser“  
 
Montag, 7. April um 19.00 Uhr im Pfarrheim in Calenberg  
Godly-Play / Gott-im Spiel Geschichte  
zum Gleichnis vom barmherzigen Vater  
 
Palmsonntag, 13. April um 19 Uhr in der Neustadt-Kirche  
Lagerfeuer Gottesdienst 🔥🔥 

 
 

Gründonnerstag, 17. April um 19.00 Uhr im Pfarrheim in Calenberg 
Godly-Play / Gott-im-Spiel Geschichte zu den „Gesichtern Christi“ 
im Anschluss teilen wir Brot und Wein (Tee, Saft)  

Karfreitag, 18. April um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche in Calenberg  
Menschen am Kreuzweg Jesu: Wo ist mein Platz? 
Ein etwas anderer Gottesdienst am Karfreitag. 

Ostersonntag, 20. April um 6.00 Uhr in der Pfarrkirche in Calenberg 
Auferstehungsfeier 
Es wird heller: Am Tag, in einer gottesdienstlichen Feier, in uns.  

Wir feiern die Auferstehung Jesu und wir entdecken Momente der Aufer-
stehung auch in unserem Leben. Wer mag, kann gerne anschließend zu 
einem Brunch ins Pfarrheim mitkommen; Beiträge zum Büffet sind gern ge-
sehen, für Brötchen und Kaffee sorgen wir. 

Bei Fragen zum Karfreitag und zur Auferstehungsfeier  
am Ostermorgen wenden Sie sich bitte an  
Gemeindereferentin Veronika Groß  
Telefon: 05641-7443336 
Mail: gross@pv-warburg.de 

Informationen zum Lagerfeuer-Gottesdienst: 
Dieser findet im Hochchor der Neustadt-Kirche oder – bei gutem Wetter – 
auf dem Wandelort Landhaus am Heinberg statt. Menschen versammeln 
sich im Kreis und teilen die Themen des Kirchenjahres und des Jahres-
kreises miteinander. Licht, Gesang, Stille und Segen prägen den ca. ein-
stündigen Gottesdienst.  

Informationen zu Godly-Play / Gott-im-Spiel 
Eine wunder-bare Möglichkeit, eine biblische Geschichte zu sehen und zu 
hören und sie mit dem eigenen Leben zu verknüpfen. Mit dem Austausch 
(Wondering), der Stille und dem Segen planen Sie für Godly Play bitte 
eineinhalb Stunden ein.  
 
Bei Fragen zum Lagerfeuer und Godly Play wenden Sie sich bitte  
an Gemeindereferentin Christina Bolte. Telefon: 05641-7443335  
Mail: bolte@pv-warburg.de 

 

 

 
 
 

 

 

Begegnung, Austausch, große und kleine Geschichten,  
Gebet, Gesang, Stille, Kreativität, Aussichten und Segen. 

 
Wir laden herzlich zu Angeboten in der Fasten- und Osterzeit ein: 

 
Aschermittwoch, 5. März um 19 Uhr in der Neustadt-Kirche  
Lagerfeuer Gottesdienst 🔥🔥 
 
Montag, 10. März um 19 Uhr im Pfarrheim in Calenberg  
Godly-Play/ Gott-im-Spiel Geschichte zur „Großen Familie“  
 
Montag, 24. März um 19.00 Uhr im Pfarrheim in Calenberg  
Godly-Play / Gott-im-Spiel Geschichte zum „Vaterunser“  
 
Montag, 7. April um 19.00 Uhr im Pfarrheim in Calenberg  
Godly-Play / Gott-im Spiel Geschichte  
zum Gleichnis vom barmherzigen Vater  
 
Palmsonntag, 13. April um 19 Uhr in der Neustadt-Kirche  
Lagerfeuer Gottesdienst 🔥🔥 

 
 

Gründonnerstag, 17. April um 19.00 Uhr im Pfarrheim in Calenberg 
Godly-Play / Gott-im-Spiel Geschichte zu den „Gesichtern Christi“ 
im Anschluss teilen wir Brot und Wein (Tee, Saft)  

Karfreitag, 18. April um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche in Calenberg  
Menschen am Kreuzweg Jesu: Wo ist mein Platz? 
Ein etwas anderer Gottesdienst am Karfreitag. 

Ostersonntag, 20. April um 6.00 Uhr in der Pfarrkirche in Calenberg 
Auferstehungsfeier 
Es wird heller: Am Tag, in einer gottesdienstlichen Feier, in uns.  

Wir feiern die Auferstehung Jesu und wir entdecken Momente der Aufer-
stehung auch in unserem Leben. Wer mag, kann gerne anschließend zu 
einem Brunch ins Pfarrheim mitkommen; Beiträge zum Büffet sind gern ge-
sehen, für Brötchen und Kaffee sorgen wir. 

Bei Fragen zum Karfreitag und zur Auferstehungsfeier  
am Ostermorgen wenden Sie sich bitte an  
Gemeindereferentin Veronika Groß  
Telefon: 05641-7443336 
Mail: gross@pv-warburg.de 

Informationen zum Lagerfeuer-Gottesdienst: 
Dieser findet im Hochchor der Neustadt-Kirche oder – bei gutem Wetter – 
auf dem Wandelort Landhaus am Heinberg statt. Menschen versammeln 
sich im Kreis und teilen die Themen des Kirchenjahres und des Jahres-
kreises miteinander. Licht, Gesang, Stille und Segen prägen den ca. ein-
stündigen Gottesdienst.  

Informationen zu Godly-Play / Gott-im-Spiel 
Eine wunder-bare Möglichkeit, eine biblische Geschichte zu sehen und zu 
hören und sie mit dem eigenen Leben zu verknüpfen. Mit dem Austausch 
(Wondering), der Stille und dem Segen planen Sie für Godly Play bitte 
eineinhalb Stunden ein.  
 
Bei Fragen zum Lagerfeuer und Godly Play wenden Sie sich bitte  
an Gemeindereferentin Christina Bolte. Telefon: 05641-7443335  
Mail: bolte@pv-warburg.de 

Germete			  10.45 h	 Familiengottesdienst im Rahmen der Erstkommunion
Seniorenzentrum	             	10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt            	 10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Rose/+Dr. Walter Schlichting
Hardehausen	              	11.00 h	 Hl. Messe
Nörde			   14.30 h	 Tauffeier: Hannes Wiegard
Hohenwepel		  18.00 h	 Kreuzweg
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Mitmachen mit Herz & Hand!
Das Erzbistum Paderborn startet eine große 
 Mitmach-Kampagne, um für den Zusammenhalt 
in unserer Gesellschaft Zeichen zu setzen und, 
wo erforderlich, zusammen: „Halt!“ zu sagen. 
Postkarten, Sticker und Plakate, Social-Media-
Posts auch zum Selbstgestalten und immer 
neue Inhalte gibt es auf:  

*wir-sagen-zusammenhalt.de

GRUND

NR. 365

Pressemeldung 

 

Erzbischöfliches Generalvikariat | Domplatz 3 | 33098 Paderborn 
Abteilung Kommunikation | Tel. +49 (0)5251 125-1287 
pressestelle@erzbistum-paderborn.de | www.erzbistum-paderborn.de 
 

  

 

„Verantwortung zum Frieden in unserem Land gemeinsam 
wahrnehmen“  

Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz warnt vor Ausgrenzung 
und Feindseligkeit / Initiative WIR SAGEN 
ZUSAMMEN:HALT! des Erzbistums Paderborn setzt Zeichen 
für Frieden und Demokratie, gegen Extremismus 

Paderborn (pdp). Der Paderborner Erzbischof Dr. Udo Markus 
Bentz warnt wenige Wochen vor der Bundestagswahl eindringlich 
vor Ausgrenzung, Feindseligkeit und einer Verrohung der Sprache. 
Eine Initiative des Erzbistums Paderborn verleiht dieser Forderung 
Nachdruck: Unter dem Titel WIR SAGEN ZUSAMMEN:HALT! ruft 
die Aktion dazu auf, Zeichen für Frieden, Demokratie und gegen 
Extremismus zu setzen.  

Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz hält sich derzeit als Vorsitzender der 
Arbeitsgruppe Naher und Mittlerer Osten der Deutschen 
Bischofskonferenz im Irak auf. Im Januar hat er an einem Bischofstreffen 
in Israel teilgenommen. „Durch meine Reisen habe ich eindrücklich 
erlebt, wie sehr Extremismus und Feindseligkeit ein Land, eine 
Gesellschaft und den gegenseitigen Zusammenhalt zerstören können“, 
beschreibt Erzbischof Dr. Bentz.  

„Natürlich ist die Situation im Nahen Osten nicht unmittelbar mit der in 
der Bundesrepublik vergleichbar. Doch zeigt sie deutlich: Auch wir 
müssen die Verantwortung für den Frieden und die Demokratie in 
unserem Land mit gemeinsamer Kraft wahrnehmen“, mahnt Erzbischof 
Dr. Bentz. „Wir müssen jeglicher Form von Extremismus gemeinsam 
Einhalt gebieten.“ Die Deutsche Bischofskonferenz habe bereits im 
Februar 2024 ihre Haltung zu rechtsextremistischen Tendenzen mit der 
Erklärung „Völkischer Nationalismus und Christentum sind unvereinbar“ 
unmissverständlich deutlich gemacht.  

Verrohung fange bei der Sprache an  
„Öffentliche Auseinandersetzungen und politische Debatten dürfen 
durchaus hart in der Sache sein“, so Erzbischof Dr. Bentz weiter. „Aber 
es beschädigt unsere freiheitliche Verfasstheit, wenn dabei Grenzen 
des Anstands und Respekts überschritten werden.“ Sprache und der 
Umgang mit ihr seien gerade für Christinnen und Christen ein 
sensibles Gut, das in einer Demokratie geschützt werden müsse. „Wie 
sollen etwa künftige Koalitionspartner konstruktiv miteinander arbeiten 
und kompromissfähige Lösungen für das Miteinander aller finden, 
wenn Kommunikationsbrücken beschädigt oder abgebrochen 
werden?“, fragt der Paderborner Erzbischof. Angesichts der vielen 

© Erzbistum Paderborn



Zu Gott 
heimgerufen wurden:

Johannes Josef Berendes
	 92 Jahre - Scherfede
Hans Zirbes
	 87 Jahre - Bonenburg
Anke Bönnighausen
	 51 Jahre - Wormeln 
                               (Borgentreich)
Irmgard Voß
	 84 Jahre - Dössel (Büren)
Heinrich Schauf
	 87 Jahre - Scherfede
Albert Kohaupt
	 72 Jahre - Ossendorf
Rainer Ehle
	 57 Jahre - Daseburg
Berta Einsfelder
	 97 Jahre - Menne
Helene Messolle
	 77 Jahre - Scherfede
Elfriede Hees
	 81 Jahre - Scherfede
Franz Wiemers
	 82 Jahre - Nörde
Ursula Brockmeyer
	 96 Jahre - Warburg-Neustadt
Theresia Laudage
	 83 Jahre - Rimbeck
Joachim Menzel
	 64 Jahre - Calenberg (Fulda)
Auguste Menne
	 95 Jahre - Warburg-Neustadt
Brigitta Freitag
	 80 Jahre - Germete
Agnes Jakob
	 90 Jahre - Wormeln
Gisela Erdmann
	 78 Jahre - Dössel

Herr gib Ihnen das ewige Leben!

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.
(Augustinus)
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ALLE TERMINE UND  INFORMATIONEN:

Ambulanter Hospiz- und
Palliativ-Beratungsdienst 
im Kreis Höxter

09.03.-06.04.2025

mit Veranstaltungen 
an unterschiedlichen
Orten im Kreis Höxter

Themenmonat
STERBEN, TOD UND TRAUER

Der Tod gehört zum Leben. Doch fehlt oft der Mut oder die Zeit,
sich mit ihm auseinanderzusetzen. Der Themenmonat lädt dazu
ein, genau das zu tun.

Vorträge, Workshops und Lesungen helfen dabei, sich
bewusst mit dem Tod zu befassen, Entscheidungen
zu treffen oder Formalitäten zu regeln.

Gestalte den letzten Lebensabschnitt
mit Klarheit und persönlicher Note!

www.dekanat-hx.de

Layout: Dekanat Höxter | Klosterstr. 9 | 33034 Brakel | 05272 394620-0 | info@dekanat-hx.de

Der Tod
trägt schwarz.

https://www.dekanat-hx.de/kommunikation/veranstaltungen/schwarz-und-du/

Beichtgelegenheiten:
Samstag, 01.03.  Pfarrer Pieper
Samstag, 08.03.  Pfarrer Wilke
Samstag, 15.03.  Pfarrer Pieper
Samstag, 22.03.  Pfarrer Wilke

jeweils um 17.30 Uhr 
in St. Johannes Baptist, 
Warburg-Neustadt

Warburg-Altstadt
An jedem letzten Mittwoch im Monat findet 
von 16-17 Uhr im Arnoldihaus Altstadt 
(Haupteingang) das Bibelteilen statt.

Warburg-Neustadt
Einladung für Trauernde 

Die Hospizbewegung Warburg e.V. bietet 
jeweils am letzten Sonntag im Monat von 
15.30 - 17.30 Uhr das Trauercafé in der 
Sternstr. 39 in Warburg, in den Räumlich-
keiten der Caritas, an. Jede und jeder ist 
willkommen, unabhängig von Konfession 
und Weltanschauung. Das Trauercafé wird 
von einer ausgebildeten Trauerbegleiterin 
und Mitarbeiterinnen der Hospizbewegung 
betreut.

   Kollekten

   Sa. 01.03. / So. 02.03. 
Für die Pfarrgemeinde

   Sa. 08.03. / So. 09.03. 
Förderung von Priesterberufen
So. 15.03. / So. 16.03.
Für die Pfarrgemeinde
So. 22.03. / So. 23.03.
Für die Pfarrgemeinde
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Gott ruft jedes Kind bei seinem Namen

Termine zur Feier der Taufe
Änderungen vorbehalten

So. 09.03.	 Germete

So. 23.03.	 Nörde

So. 06.04.	 Warburg-Altstadt

So. 04.05.	 Warburg-Altstadt

So. 25.05.	 Ossendorf

So. 15.06.            Bonenburg

So. 13.07. 	 Germete
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Welda
Am Mi. 05.03. um 19.00 Uhr lädt 
der PGR zum Wortgottesdiest 
zum Aschermittwoch ein. Es be-
steht die Möglichkeit zum Emp-
fang des Aschenkreuzes.

Welda
Am 18.04. um 10.00 Uhr begeht 
die Kolpingsfamilie Welda wieder 
den Kinder- und Jugendkreuzweg 
in Welda. 
Wir starten an der Kirche in Welda. 

Warburg-Neustadt

Fair schenken – Faires verschenken 
Der Fair-Welt-Laden in Warburg unterstützt den Fairen Handel und bietet fair gehandelte Wa-
ren aus aller Welt an. Suchen Sie noch eine hübsche österliche Wohndekoration oder ein 
kleines Mitbringsel für ihre Lieben, dann schauen Sie doch mal im Fair-Welt-Laden im Haus 
Böttrich vorbei.  Mit dem Kauf von fair gehandelten Produkten machen Sie nicht nur sich selbst 
und dem Beschenkten eine große Freude, sondern unterstützen auch Produzenten in aller 
Welt. Faire Löhne, nachhaltige Produktion und bessere Lebensbedingungen für die Menschen 
in den Ursprungsländern, all das wird durch Ihren Kauf ermöglicht!  

Der Fair-Welt- Laden ist geöffnet:  

Di.: 10.00 -12.00 Uhr und 16.00-18.00 Uhr 

Fr.: 16.00 -18.00 Uhr

Gemeinde St. Marien Warburg-Altstadt verabschiedet 
Christa Krumpipe als Küsterin

Am 31. Januar 2025 ist die bisherige Küsterin der Gemeinde St. Marien Warburg-Altstadt, 
Christa Krumpipe, in den Ruhestand getreten. Seit dem 1. November 2008 hat sie diese Tätig-
keit hauptamtlich ausgeübt. Vorher schon hatte sie – zur Unterstützung des damaligen Diakons 
Keßler – zeitweise den Küsterdienst ehrenamtlich übernommen.

Frau Krumpipe hat sich ihren Aufgaben mit großer Hingabe gewidmet. Dabei war ihr die Litur-
gie immer ein wichtiges Anliegen. Sie hat sich mit großem Eifer darum gesorgt, dass die Pfarr-
kirche nicht nur im Inneren, sondern – soweit das möglich war – auch im Äußeren in Ordnung 
gehalten wurde. Ihr besonderes Augenmerk galt dem Blumenschmuck im Altarraum.

Über ihre hauptamtlichen Aufgaben hinaus hat Frau Krumpipe sich auch ehrenamtlich für die 
Gemeinde eingesetzt. Sie war als Lektorin tätig und hat im Übrigen den Lektorendienst orga-
nisiert. Sie hat die spirituelle Begleitung der Gräbersegnung auf dem Antonius-Friedhof über-
nommen, nachdem hierfür kein Geistlicher mehr zur Verfügung stand. Seit November 2021 
engagiert sie sich als berufenes Mitglied im Pfarrgemeinderat. In diesem Rahmen hat sie die 
Verantwortlichen bei verschiedene Sondergottesdiensten (z.B.: „Auf dem Weg nach Golgatha“, 
„Nacht der Lichter“ bzw. „Lich-terabend“) maßgebend unterstützt.

Als ihr Herzensanliegen sah Frau Krumpipe die Priestergemeinschaft der Maroniten, die – aus 
dem Libanon kommend – ab 2011 im früheren Haus Maria am Heinberg für einige Jahre ihre 
Heimat hatte. Trotz ihres Engagements konnte sie nicht verhindern, dass die Patres sich von 
ihrem Standort Warburg wieder zurückziehen mussten.

Die Kirchengemeinde St. Marien Warburg-Altstadt dankt Frau Krumpipe für ihren Dienst und 
wünscht ihr für ihren Ruhestand alles Gute.    

Kirchenvorstand St. Marien Warburg-Altstadt
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Wechselnde Pfade * Schatten und Licht.  
Alles ist Gnade * Fürchte dich nicht! 

 
Mit diesem Lied, dass den Lagerfeuer-Menschen schon so sehr ans Herz ge-
wachsen ist, eröffneten wir auch das Februar Lagerfeuer.  

Es bringt ins Wort, was wir alle immer wieder mehr oder weniger bewusst erleben: 
Immer wieder wechseln die Pfade, es gibt Abschied und Neubeginn, es gibt 
Schatten und Licht. Wir merken es in der Natur, im Jahreskreis, in unserem ganz 
persönlichen Leben und auch im Kirchenjahr. Jede Zeit hat ihre besondere Qua-
lität und Merkmale.  

So erzählten wir im Februar Lagefeuer von den ersten Schneeglöckchen, Weide-
kätzchen und Winterlingen, die bei Spaziergängen wahrgenommen wurden. Wir 
teilten die Freude über die längeren Tage – das Licht kehrt in diesen Tagen spür-
bar zurück. Unsere Vorfahren konnten im Februar wieder ohne Kerzen und Lam-
pen-Öl in den Häusern auskommen. Ihrer Freude darüber gaben sie Ausdruck, in 
dem sie Schiffe bastelten und auf Flüssen symbolisch in Richtung Frühling schi-
cken.  

Was soll in meinem Leben ans Licht kommen? Wo braucht es den Aufbruch, wo 
die fließende Bewegung nach vorn?  

Es gab Raum, Zeit und Stille für diese Impulse.  

Erzählt haben wir auch von Simeon.  

Seine berührende Erfahrung hat der Evangelist Lukas aufgeschrieben. Am Fest 
der Darstellung des Herrn (auch Mariä Lichtmess genannt) hören wir:  

Simeon nahm das Kind auf den Arm. Er lobte Gott und sagte: Mit eigenen Au-
gen habe ich gesehen: Von dir kommt die Rettung. Alle Welt soll sie sehen –ein 

Licht, das für ALLE leuchtet. 

Im Vertrauen darauf haben wir Kerzen entzündet für all die und für all das, was 
Licht braucht.  

Und da es zu Mariä Lichtmess Brauch ist, die Kerzen für das Jahr zu segnen, 
haben wir auch eigene Kerzen mitgebracht. Sie sollen durch das ganze Jahr hin-
durch Licht, Wärme und Orientierung geben.  

Die rechte Hand auf die Schulter unseres nächsten Lagerfeuer-Menschen gelegt 
beteten wir:  

Segen ströme zu dir.  
Die Lebenskraft der Erde,  
die Geduld des Wachsenden,  
der Halt tiefer Verwurzelung.  
Lass dich tragen von stiller Beständigkeit 
und sei gegenwärtig in allem, was ist.  

Segen ströme zu dir.  
die Weichheit des Wassers,  
die Leichtigkeit des Windes,  
das drängende Wachsen der Gräser zum Licht.  
Lass dich bewegen von der Weisheit des Werdenden  
und sei ein Wandernder voller Zuversicht.  

Gott, Schöpfer*in der Welt, segne diese Kerzen und alle, die sie während des 
Gebets und zu besonderen Zeiten entzünden.  

 
Das nächste Lagerfeuer 
findet am Aschermittwoch,  
5. März um 19 Uhr  
in der Neustadtkirche statt.  

Herzlich Willkommen im Kreis!  

Gemeindereferentin  
Christina Bolte  
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Gemeindereferentin  
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Anfahrt mit dem Auto  

A 44 (Dortmund – Kassel) Ab-
fahrt Diemelstadt. Dann in 
Richtung Scherfede (B 7) bis Ab-
fahrt Paderborn (B 68), Rich-
tung Paderborn. Nach 300 m 
der Beschilderung Hardehau-
sen folgen. 

Anfahrt mit der Bahn 

Bahnstationen Warburg oder 
Scherfede. Bitte benachrichti-
gen Sie uns; wir organisieren 
Ihnen gern ein kostenpflichti-
ges Taxi.  
Telefon: 05642 9853 - 200 
Email:  
zentrale@lvh-hardehausen.de 

 

Anmeldung  
Ihre telefonische oder schriftliche Anmeldung ist für 
uns verbindlich. Über diese Wege können Sie sich 
anmelden: 

Tel.:  (05642) 98 53 – 200 
Fax: (05642) 98 53 – 299  
Email: zentrale@lvh-hardehausen.de  
Internet: www.lvh-hardehausen.de  

Kosten  
Für Seminargebühr, Verpflegung und Unterkunft 
Gesamtkosten:   
150,00 € für Erwachsene,  
90,00 € für Kommunionkinder . 
Sie erhalten eine Rechnung. 

Sie können über Ihre Pfarrei einen Förderantrag 
stellen, damit werden 25 % der Kosten erstattet. Wir 
informieren Sie gern. 

Stornoregelung: Absagen sind bis zu 14 Tagen vor Kursbe-
ginn kostenlos. Wir bitten um Verständnis, dass bei Einzel-
buchungen bis zwei Tage vor Kursbeginn eine Stornoge-
bühr von 80 % und danach 100 % der Kurskosten erhoben 
werden muss, sofern als Grund nicht höhere Gewalt vor-
liegt.  
Datenschutz: Informationen zu unserer Verarbeitung Ih-
rer Daten finden Sie unter https://www.kefb.de/1618-Infor-
mationspflicht-Datenschutz.html. Auf Anfrage senden wir 
Ihnen die Datenschutzinformationen gern auch postalisch 
zu. 

 

Ansprechpartner für das Programm  
Stephan Kreye, Dozent  
Telefon: +49 (0) 5642/ 9853 - 222 
kreye@lvh-hardehausen.de 

 

Anfahrt und Kontakt 

 

    
   

  
 

       
    

       

    

 

Familien  
auf dem Weg zur 
Erstkommunion 

GEMEINDE, EHRENAMT UND SPIRITUALITÄT 
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Kosten  
Für Seminargebühr, Verpflegung und Unterkunft 
Gesamtkosten:   
150,00 € für Erwachsene,  
90,00 € für Kommunionkinder . 
Sie erhalten eine Rechnung. 

Sie können über Ihre Pfarrei einen Förderantrag 
stellen, damit werden 25 % der Kosten erstattet. Wir 
informieren Sie gern. 

Stornoregelung: Absagen sind bis zu 14 Tagen vor Kursbe-
ginn kostenlos. Wir bitten um Verständnis, dass bei Einzel-
buchungen bis zwei Tage vor Kursbeginn eine Stornoge-
bühr von 80 % und danach 100 % der Kurskosten erhoben 
werden muss, sofern als Grund nicht höhere Gewalt vor-
liegt.  
Datenschutz: Informationen zu unserer Verarbeitung Ih-
rer Daten finden Sie unter https://www.kefb.de/1618-Infor-
mationspflicht-Datenschutz.html. Auf Anfrage senden wir 
Ihnen die Datenschutzinformationen gern auch postalisch 
zu. 
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uns verbindlich. Über diese Wege können Sie sich 
anmelden: 

Tel.:  (05642) 98 53 – 200 
Fax: (05642) 98 53 – 299  
Email: zentrale@lvh-hardehausen.de  
Internet: www.lvh-hardehausen.de  

Kosten  
Für Seminargebühr, Verpflegung und Unterkunft 
Gesamtkosten:   
150,00 € für Erwachsene,  
90,00 € für Kommunionkinder . 
Sie erhalten eine Rechnung. 

Sie können über Ihre Pfarrei einen Förderantrag 
stellen, damit werden 25 % der Kosten erstattet. Wir 
informieren Sie gern. 

Stornoregelung: Absagen sind bis zu 14 Tagen vor Kursbe-
ginn kostenlos. Wir bitten um Verständnis, dass bei Einzel-
buchungen bis zwei Tage vor Kursbeginn eine Stornoge-
bühr von 80 % und danach 100 % der Kurskosten erhoben 
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Telefon: +49 (0) 5642/ 9853 - 222 
kreye@lvh-hardehausen.de 

 

Anfahrt und Kontakt 

 

    
   

  
 

       
    

       

    

 

Familien  
auf dem Weg zur 
Erstkommunion 

GEMEINDE, EHRENAMT UND SPIRITUALITÄT 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
Familien mit Kindern, die sich auf die 
Erstkommunion vorbereiten, sind zu gemeinsamen 
Vorbereitungstagen eingeladen. Das Motto "Kommt 
her und esst" ist vielen sicher bekannt durch die 
Materialien des Bonifatiuswerks. Es geht um die 
Geschichte, wie Jesus nach seiner Auferstehung den 
Jüngern am See erscheint und sie ihn erkennen. Wir 
begeben uns auf die Suche, wie Gott heute erfahrbar 
werden kann. Verschiedene Lebenserfahrungen 
werden in der Geschichte aufgegriffen und für heute 
aktualisiert: Umgang mit Misserfolg, Offenheit und 
Entscheidung für Neues. Generationsübergreifend 
und methodisch ansprechend für alle werden diese 
Themen Fragen erarbeitet. 

Auch der eigene Lebensweg wird in den Blick 
genommen: Die Kinder gestalten ihn zusammen mit 
ihren Eltern. Durch Fotos, Bilder und mit Stiften 
entsteht ein lebendiger Weg, der zur Erstkommunion 
führt. Eine Schatzsuche in der Kirche und ein 
Gottesdiensträtsel vermitteln Zugänge zu zentralen 
Elementen christlichen Glaubens. 

Lieder, Spiele, Elterngespräche und Kinderaktivitäten 
ergänzen die thematischen Einheiten. 

Dieses offene Angebot versteht sich als Ergänzung zu 
dem, was in den Gemeinden und Pastoralen Räumen 
unternommen wird. Aufgrund der hohen Nachfrage 
können sich die Kommunionkinder mit einem 
Elternteil anmelden. 

Herzlich willkommen in Hardehausen 
 

 

Barbara Leufgen, Direk-
torin 

Stephan Kreye, Dozent 

Programm 
Freitag 
ab 16:30 Uhr  Anreise, Zimmer beziehen 
17:00 Uhr Begrüßung, Kennenlernen,  

Einführung 
Abend „Kommt her und esst!“ 

Wie Gott auch heute entdecken und 
erfahren 

 
Samstag 
Vormittag Gemeinsamer Start in den Tag 

Gesprächsrunde mit Eltern: Mein 
Glaube, mein Verhältnis zur Kirche, 
wie es mir in der Erstkommunion-
vorbereitung geht 
Spiele und Basteln für die Kinder 
 

Nachmittag Mein Weg zur Erstkommunion:  
Den eigenen Lebensweg gestalten 
 
Wo wohnt Jesus? – Wir entdecken 
gemeinsam die Kirche 
 

Abend Gemeinsames Spielprogramm 
 
Sonntag 
Vormittag Gemeinsamer Gottesdienst 

Familienquiz zur hl. Messe  
Rückblick  
Gottesdienst  

Mittag Essen und Abreise 

Hinweise 
Termin 
14. - 16.03.2025 
Mahlzeiten 
Frühstück 07.30 – 09.00 Uhr 
Mittagessen 12.00 – 13.00 Uhr 
Kaffee 14.00 – 16.00 Uhr 
Abendessen 18.00 – 19.00 Uhr 
 
Mitbringen:  

• Instrumente 
• Schwimmsachen 
• Fotos und Bilder des Erstkommunion-

kindes mit den wichtigsten Lebensstatio-
nen und Personen (Eltern, Geschwister, 
Paten, Freunde usw., ca. 30-40 Bilder) 

 
Das Schwimmbad steht zur Verfügung und 
kann in der Mittagspause am Samstag genutzt 
werden.  
 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
Familien mit Kindern, die sich auf die 
Erstkommunion vorbereiten, sind zu gemeinsamen 
Vorbereitungstagen eingeladen. Das Motto "Kommt 
her und esst" ist vielen sicher bekannt durch die 
Materialien des Bonifatiuswerks. Es geht um die 
Geschichte, wie Jesus nach seiner Auferstehung den 
Jüngern am See erscheint und sie ihn erkennen. Wir 
begeben uns auf die Suche, wie Gott heute erfahrbar 
werden kann. Verschiedene Lebenserfahrungen 
werden in der Geschichte aufgegriffen und für heute 
aktualisiert: Umgang mit Misserfolg, Offenheit und 
Entscheidung für Neues. Generationsübergreifend 
und methodisch ansprechend für alle werden diese 
Themen Fragen erarbeitet. 

Auch der eigene Lebensweg wird in den Blick 
genommen: Die Kinder gestalten ihn zusammen mit 
ihren Eltern. Durch Fotos, Bilder und mit Stiften 
entsteht ein lebendiger Weg, der zur Erstkommunion 
führt. Eine Schatzsuche in der Kirche und ein 
Gottesdiensträtsel vermitteln Zugänge zu zentralen 
Elementen christlichen Glaubens. 

Lieder, Spiele, Elterngespräche und Kinderaktivitäten 
ergänzen die thematischen Einheiten. 

Dieses offene Angebot versteht sich als Ergänzung zu 
dem, was in den Gemeinden und Pastoralen Räumen 
unternommen wird. Aufgrund der hohen Nachfrage 
können sich die Kommunionkinder mit einem 
Elternteil anmelden. 
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Spiele und Basteln für die Kinder 
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Abendessen 18.00 – 19.00 Uhr 
 
Mitbringen:  

• Instrumente 
• Schwimmsachen 
• Fotos und Bilder des Erstkommunion-

kindes mit den wichtigsten Lebensstatio-
nen und Personen (Eltern, Geschwister, 
Paten, Freunde usw., ca. 30-40 Bilder) 

 
Das Schwimmbad steht zur Verfügung und 
kann in der Mittagspause am Samstag genutzt 
werden.  
 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
Familien mit Kindern, die sich auf die 
Erstkommunion vorbereiten, sind zu gemeinsamen 
Vorbereitungstagen eingeladen. Das Motto "Kommt 
her und esst" ist vielen sicher bekannt durch die 
Materialien des Bonifatiuswerks. Es geht um die 
Geschichte, wie Jesus nach seiner Auferstehung den 
Jüngern am See erscheint und sie ihn erkennen. Wir 
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werden kann. Verschiedene Lebenserfahrungen 
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Gottesdiensträtsel vermitteln Zugänge zu zentralen 
Elementen christlichen Glaubens. 

Lieder, Spiele, Elterngespräche und Kinderaktivitäten 
ergänzen die thematischen Einheiten. 

Dieses offene Angebot versteht sich als Ergänzung zu 
dem, was in den Gemeinden und Pastoralen Räumen 
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erfahren 

 
Samstag 
Vormittag Gemeinsamer Start in den Tag 

Gesprächsrunde mit Eltern: Mein 
Glaube, mein Verhältnis zur Kirche, 
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Abend Gemeinsames Spielprogramm 
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Familienquiz zur hl. Messe  
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kann in der Mittagspause am Samstag genutzt 
werden.  
 

Weitere Angebote 
in Hardehausen

Hinterm Horizont geht’s weiter 
vom 17.-18.03.2025
https://www.lvh-hardehausen.de/
programm/q03hhqs006
 

Kompass vom 24.-25.03.2025
https://www.lvh-hardehausen.de/
programm/q03hhqs001
 

WEB Seminar Patienten-
verfügung und Vorsorge-
vollmacht am 07.04.2025
https://www.lvh-hardehausen.de/
programm/q03hhqs005

Auskünfte & Informationen erteilt:

Regina Hasse, Sekretärin
Abt-Overgaer-Str. 1
34414 Warburg
Tel.: +49 (0) 5642/9853-201
Email: hasse@lvh-hardehausen.de
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Seniorentreffen
Daseburg
Herzliche Einladung zur Seniorenrunde am Mi. 12.03. um 15.00 Uhr. Informationen zur 
Patientenverfügung

Germete
Am Di., 04.03. lädt das Kaffeeteam um 15.00 Uhr zu einem karnevalistischen 
Treffen ins Pfarrheim ein.

Ossendorf
Der nächste Klönnachmittag ist am 17.03. um 15.00 Uhr  im Pfarrheim in Ossendorf. Herzliche 
Einladung an alle zu einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Anmeldungen bei 
Marita Rabbe 05642-1505

Rimbeck
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zu den Seniorennachmittagen eingeladen, auch 
besonders „neue“ Besucher und Besucherinnen des Seniorennachmittags. 
Zum Programm gehören Kaffeetrinken und „Klönen“ und Unterhaltsames.
Immer der zweite Mittwoch im Monat jeweils um 15.00 Uhr im Pfarrheim. 

Scherfede
Am Dienstag, 11.03. laden die Kaffeetanten der KFD Scherfede wieder um 15.00 Uhr zu einem 
Kaffee- und Klönnachmittag im großen Saal in der Scherfeder Zehntscheune herzlich ein.
Nach wie vor freut sich das Team über jeden, der Lust hat, einen gemütlichen Nachmittag in 
geselliger Runde zu verbringen. Anmeldungen werden bis zum 07.03. bei Karin Kaiser 
Tel.: 05642-987316 angenommen.

Offener Treff
Nörde
Herzliche Einladung zum Offenen Treff 
(OT) im Pfarrheim jeweils am zweiten 
Dienstag des Monats ab 15.00 Uhr. 
Für Rückfragen steht Monika Hetzler, 
Tel. 05642-5000 gerne zur Verfügung.

Warburg-Neustadt
Offener Treff im Haus Böttrich
Die kfd bietet im Jahr 2025 an jedem 
1. Mittwoch im Monat von 15.00 - 
17.00 Uhr im Haus Böttrich einen 
offenen Treff an. Es gibt Zeit zum 
Plausch, zum Spielen, zur Handarbeit 
und natürlich Kaffee und Kuchen. 
Nächster Termin: Mi. 05.03.2025
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Ministrantentag im Jugendhaus Hardehausen

Ein ganzer Tag voller Erlebnisse, Spaß und Gemeinschaft

Am Samstag, 28. Juni 2025, lädt das Jugendhaus Hardehausen gemeinsam mit den Dekanats-
referenten für Jugend und Familie der umliegenden Dekanate Paderborn, Höxter, Büren-Del-
brück, Hochsauerland-Ost und Waldeck von 09.30 bis 17.00 Uhr die Ministrantinnen und Mi-
nistranten zu einem großen Ministrantentag ein. Auf dem Gelände des Jugendhauses werden 
vormittags eine Vielzahl von Workshops angeboten, für die sich die Teilnehmenden anmelden 
können. Am Nachmittag findet ein großes Klosterspektakel mit offenen Angeboten wie Bubble 
Soccer, Fussballdart, Menschenkicker und vielem mehr statt. Den Abschluss bildet eine Heilige 
Messe mit Erzbischof Udo-Markus Bentz, an der alle Teilnehmenden in Ministrantenkleidung 
teilnehmen werden.

Eine Übersicht zum kompletten Programm, Share-Pics und die Informationen zur Anmeldung 
sind online unter www.jugendhaus-hdh.de/ministrantentag zu finden.

Bei Fragen steht Marc Henke (Pädagoge im Jugendhaus) unter henke@jugendhaus-hdh.de 
oder 05642 9853 106 zur Verfügung.

RepairCafe (Reparatur Treff) 
Dorftreff Scherfede, 

(Briloner Str. 30) 

An jedem 2. Dienstag im Monat von 18.00 
- 20.00 Uhr wird „Alles, was unter den Arm 
passt“ im Scherfeder RepairCafe (Reparatur 
Treff) repariert. Termine werden nicht verge-
ben, einfach im Dorftreff Scherfede (Briloner 
Str. 30) vorbeikommen. Die durchweg eh-
renamtlichen Helfer des RepairCafes haben 
schon viele liebgewonnene Gegenstände und 
bewährte Geräte im „Hilfe zur Selbsthilfe-Prin-
zip „ wieder zum Laufen gebracht.  
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Kirchen und Klöster als Stätten 
kultureller und geistlicher Vergewisserung

Ökumenisches Kirchenführungsseminar

Vom 9. – 13. März 2025 lädt das Christliche Bildungswerk „Die Hegge“ in Willebadessen-
Niesen zum ökumenischen Kirchenführungsseminar ein.
Dem wachsenden Bedürfnis vieler Menschen, Kirchen und Klöster zu besuchen, kommen 
katholische und evangelische Gemeinden und Konvente durch sachkundige und engagierte 
Führungen entgegen. Nicht bei allen, die aus vornehmlich touristischen Gründen Kirchen be-
suchen, kann historisches, religiöses und theologisches Wissen vorausgesetzt werden. Das 
stellt an diejenigen, die durch die Denkmäler führen, hohe Ansprüche und weckt den Wunsch 
nach Fortbildungsmöglichkeiten. Diesem Bedürfnis kommen die jährlich angebotenen Kirchen-
führungsseminare der Hegge entgegen.
Die Konzeption wurde erarbeitet in enger Zusammenarbeit mit Pfarrer Dr. Arnd Friedrich, 
Greetsiel, Pfarrer, Lehrbeauftragter an der Philipps-Universität Marburg über einen Zeitraum 
von 20 Jahren. Weitere Referenten sind Prälat Theodor Ahrens, Paderborn, und Prof. Dr. Ste-
fan Böntert, Bochum. Das Programm ist so konzipiert, dass theologische Vorträge jeweils mit 
Beispielen aus der Kunst verknüpft werden. So geht es u.a. um Bilder und Architektur als Ge-
dächtnis und Vergegenwärtigung der Identität, des Glaubens und der Hoffnung.

Die Teilnahme ist ohne Vorkenntnisse möglich; das Seminar bildet inhaltlich eine in sich ge-
schlossene Einheit. Eingeladen sind Damen und Herren, die durch Kirchen und Klöster führen 
oder führen möchten.

Anmeldungen und weitere Auskünfte:
DIE HEGGE Christliches Bildungswerk Niesen, 34439 Willebadessen
Tel: 05644-400 und 700    www.die-hegge.de bildungswerk@die-hegge.de

Spielenachmittage 
im Dorftreff Scherfede
Die Zukunftswerkstatt Scherfede lädt auch in diesem Jahr wieder herzlich zu ihren beliebten 
Spielenachmittagen ein. Bis April findet an jedem ersten Sonntag im Monat, jeweils von 15.00 
bis 17.00 Uhr, ein geselliges Beisammensein im 1. Obergeschoss des Dorftreffs in der Briloner 
Strasse 30 in Scherfede statt.
In kleinen Gruppen können diverse Kartenspiele wie Uno, Doppelkopf oder Rommé gespielt 
werden. Auch Fans von Brett- und Strategiespielen kommen auf ihre Kosten.
Ein Sortiment an Spielen ist vor Ort, jedoch können jederzeit auch eigene Spiele mitgebracht 
werden. Für eine gemütliche Atmosphäre ist ebenfalls gesorgt: Kaffee, Tee, Kuchen sowie kalte 
Getränke stehen an jedem Sonntag bereit. Die Zukunftswerkstatt freut sich auf zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer und auf viele vergnügliche Spielrunden!

Wie es ist, sich ergreifen zu lassen
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Bonenburg
Pfarrheim Bonenburg
Kreuzkirchstr.2 
donnerstags  15.30 -16.30 Uhr

Daseburg
Pfarheim Daseburg
Alexanderstr.  10         
1.Sonntag im Monat 13.00 - 14.00 Uhr
donnerstags	      16.30 - 18.30 Uhr

Dössel
In der „Alten Schule“
14 tägig mittwochs    15.00 -16.30 Uhr

Germete
Pfarrheim Germete
Garamattiweg 4   
dienstags 	 17.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 	 18.00 - 19.00 Uhr

HPZ  St. Laurentius
Stiepenweg 70
montags 	 14.00 -17.00 Uhr
mittwochs 	 14.00 -17.00 Uhr

Menne
Pfarrheim Menne
Parkstr. 1a 
in ungeraden KW: 
samstags 	 16.15 -17.15 Uhr
in geraden KW: 
mittwochs 	 17.00 -18.00 Uhr 

Ossendorf
Pfarrheim Ossendorf
Rimbecker Str. 2
montags  	 18.00 -19.00 Uhr
mittwochs 	 15.00 -16.00 Uhr

Rimbeck
Pfarrheim Rimbeck
Wilhelm-Poth-Str. 9 
dienstags  	 15.30 -17.30 Uhr

Warburg-Altstadt
Arnoldihaus
Bernhardistr.  2   
donnerstags          16.00-17.30 Uhr
samstags              16.00-17.30 Uhr

Warburg-Neustadt
Haus Böttrich
Sternstr. 13           
sonntags 	 10.30 - 12.00 Uhr
dienstags 	 16.00 - 17.30 Uhr
freitags 		  16.00 - 17.30 Uhr

Welda
Pfarrheim Welda
Kilianstr. 7            
dienstags  	 17.00 - 18.30 Uhr

Die Katholischen öffentlichen Bücherei-
en (KöBen) sind lebendige Orte in den 
Kirchengemeinden. 
Die Büchereien stehen – mit den unter-
schiedlichsten Medienangeboten – allen 
Menschen offen und bieten neben der 
kostenlosen Ausleihe auch Raum für 
Austausch und Treffen.

Autorenlesung 
zum neuen Kurzkrimi-Band 
 

Germeter 
Begegnungen 

 

 

 
 

 

Ein Abend mit   
kabarettistischer Plauderei  
und hintersinnigem Humor 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag 

22.03. 
19:30 Uhr 
 
Warburg- 

Germete 
 

Pfarrheim 
 
 
 

 
 
 

12 Euro 
freie Platzwahl 
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Karten-Vorverkauf 
www.vhs-dew.de 

 

Bücherei 
Germete 

Kath öentliche Bücherei 

oder im Infocenter Warburg 
(Neustadtmarktplatz) 

 

! 



Kreuz-Erhöhung 
Eggestraße 10
34414 Warburg-Bonenburg
Tel.: 05642-5120 Fax: 988412
kreuzerhoehung.bonenburg
@kath-kitas-hochstift.de

St. Michael 
Zum Spritzenhaus 3, 
34414 Warburg-Germete
Tel.: 05641 – 2630
st.michael.germete@
kath-kitas-hochstift.de
St. Elisabeth 
Wilhelm-Poth Str. 10a
34414 Warburg-Rimbeck
Tel.: 05642-8238
Fax: 05642-988598
st.elisabeth.rimbeck@
kath-kitas-hochstift.de
Mariä Heimsuchung
Bernhardistr.18
34414 Warburg-Altstadt
Tel.: 05641-8746
mariaeheimsuchung.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Charvinstift
Hinter der Mauer Nord 21
34414 Warburg
Tel.: 05641-2414
charvinstift.warburg@kath-
kitas-hochstift.de.

Mariä Himmelfahrt
Landfurt 33, 
34414 Warburg
Tel.: 05641-1394
mariaehimmelfahrt.warburg
@kath-kitas-hochstift.de
Familienzentrum St.Vincentius
Schulstr. 21
34414 Warburg-Scherfede
Tel.:05642/5040
st. vincentius.scherfede@   
kath-kitas-hochstift.de                                                                  
www.familienzentrum-
scherfede.de
Familienzentrum Sankt Martin
Hüffertstr.66 
34414 Warburg
Tel.: 05641-5917
st.martin.warburg@
kath-kitas-hochstift.de

Germete
Krabbelgruppe „Zwergentreff“ 
jeden Do. im Pfarrheim 
15 -16.30 Uhr
KatjaSchweins, KiTa
Tel.: 05641-2630 
Christin Schäfers 
Mobil: 0151 24086788 

Dössel
Spielkreis, 
Mi. 9.30 -11.00 Uhr 
in der alten Schule

Nörde 
Krabbelgruppe Di. 
im Pfarrheim 9.30 -11.00 Uhr
Kontakt: Anna Kurte
Tel.: 0170 8504928

St. Franziskus
Beethovenstr. 15 
34414 Warburg
Tel.: 05641-7473373
st.franziskus.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Scherfede
Aktuelle Elternabende, Kurse, Beratungsange-
bote und Kooperationspartner des Familienzen-
trums auf www.familienzentrum-scherfede.de 
oder über den QR-Code.
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INSPIRIERENDE IDEEN IN DER FASTENZEIT
FÜR PAARE UND FAMILIEN

ANMELDUNG UND INFOS
Die Briefe gibt es entweder per Post, per Mail 
oder per Link aufs Handy – kostenlos! Welches 
Format euer Bistum für euch bereithält, erfahrt 
ihr unter:  

www.7wochenaktion.de 
Hier könnt ihr euch  

auch gleich anmelden:

Anmeldeschluss für den Postversand: 23.02.2025 

Ab dem 07.03.2025 findet ihr die Inhalte Woche 
für Woche jeweils freitags auch online.

LIEBES PAAR, LIEBE FAMILIE, 
unter dem Motto „7 Wochen JA sagen“ 
möchten wir in der Fastenzeit das Zusammen-
leben als Paar bzw. als Familie in den Blick 
nehmen. Dazu erhaltet ihr ab März 2025 für 
jede Woche einen Brief mit Anregungen, 
Ideen und spirituellen Impulsen für euer 
Miteinander:

•  JA! zu mehr Leichtigkeit
•  JA! zu unseren Besonderheiten

und Eigenheiten
•  JA! zu meinen Grenzen
•  JA! zur Hoffnung und zum Leben

Lust mitzumachen? 
Seid dabei und schenkt euch ein Mehr 
an Miteinander. Wir freuen uns auf eure 
Teilnahme! 

Die „7 Wochen“ gibt es sowohl für Paare 

als auch für Familien mit Kindern  

im Grundschulalter  Herausgeberin:  
Arbeitsgemeinschaft  
für katholische Familienbildung e.V. 
In der Sürst 1 | 53111 Bonn  
www.akf-bonn.de
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Weltgebetstag 2025 - 

Du bist wunderbar geschaffen! 

Frauen aller christlicher Konfessionen fei-
ern am Freitag, den 7. März den Weltge-
betstag. 
In diesem Jahr reisen wir mit unseren Ge-
danken auf die Cookinseln im Südpazifik. 
Insgesamt sind es 15 Inseln, die aufge-
reiht wie eine Perlenkette weit verstreut 
im Südpazifik liegen. Tourismus ist der 
wichtigste Wirtschaftszweig. Im Gottes-
dienst erfahren wir mehr über das Leben 
der Menschen, vor allem der Frauen, in 
diesem Paradies, das auch Schattensei-
ten hat. Gemeinsam wollen wir betend 
füreinander und für die Menschen auf den 
Cookinseln einstehen. 

Dem Weltgebetstagsteam liegen Achtung 
der Würde des Menschen und die Bewah-
rung der Schöpfung am Herzen. 

Cookinseln: 
„Wunderbar geschaffen“

  
Frauen aus den südpazifischen Coo-
kinseln haben den Gottesdienst für den 
ökumenischen Weltgebetstag 2025 zu-
sammengestellt. Sie haben versucht, in 
den Texten ihre Lebenswirklichkeit zu be-
schreiben: das Verbundensein mit dem 
Ozean als „Big blue body“, die Schönheit 
der Natur, die Probleme durch den Klima-
wandel. In ihren Liedern klingt ihr tiefer 
Glaube und ihr großes Vertrauen auf Got-
tes Fürsorge an.
Der diesjährige Weltgebetstag bietet die 
Chance, sich mit hochaktuellen Themen 
wie Tiefseebergbau, Verbundenheit mit 
der Natur, Würde von Frauen und den Fol-
gewirkungen von Kolonialismus auseinan-
derzusetzen.

© Weltgebetstag e.V.
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Calenberg
In diesem Jahr feiern die Frauen aus Calenberg 
und Wormeln den Weltgebetstag der Frauen 
am Freitag, 7. März gemeinsam in der St. Anna 
Gemeinde Calenberg.
Die Wort-Gottes-Feier beginnt um 15.00 Uhr 
in der Pfarrkirche. Im Anschluss daran lädt das 
KFD-Leitungsteam alle Teilnehmerinnen zu Kaf-
fee und Kuchen ins Pfarrheim ein.

Rimbeck
Die Kfd St. Elisabeth Rimbeck lädt herzlich ein 
zur Mitfeier des ökumenischen Gottesdienstes 
zum Weltgebetstag der Frauen am Freitag, den 
7. März um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. Der Got-
tesdienst steht in diesem Jahr unter dem Thema 
„ Wunderbar geschaffen „. Frauen von den Coo-
kinseln, einer kleinen Inselgruppe im Südpazifik 
berichten von ihrerer Lebensituation dort, von 
der Schönheit der Insel aber auch von den gro-
ßen Herausforderungen dort. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind Alle herzlich zu einem ge-
meinsamen Abschluss im Pfarrheim bei Tee und 
einem kleinen Imbiss willkommen.

Warburg-Neustadt
Der Weltgebetstag der Frauen findet am 7. März 
um 17.00 Uhr in der evangelischen Kirche „Maria 
im Weinberg“ statt.  

Welda
Fr. 7. März  15.00 Uhr Andacht zum Weltgebet-
stag der Frauen gestaltet von der kfd Welda. Im 
Anschluss daran sind alle Teilnehmerinnen zu 
Kaffee und Kuchen in das Pfarrhaus eingeladen.

Bonenburg
Am Do., 27.02. lädt die kfd Bonenburg um 10.11 
Uhr ihre Mitglieder und solche, die es werden 
wollen, zu einem Weiberkarnevalsfrühstück ins 
Pfarrheim ein. Verkleidung ist ausdrücklich er-
wünscht! Anmeldungen bis spätestens 20. Fe-
bruar bei Dagmar Feldmann, Tel: 6617 oder per 
Mail feldmann.dagmar@t-online.de 
Ein Kostenbeitrag für das Frühstück in Höhe 
von 9 Euro ist im Voraus zu entrichten.

Scherfede
Am Dienstag, 11.03. laden die Kaffeetanten der 
KFD Scherfede wieder um 15.00 Uhr zu einem 
Kaffee- und Klönnachmittag im großen Saal 
in der Scherfeder Zehntscheune herzlich ein. 
Nach wie vor freut sich das Team über jeden, 
der Lust hat, einen gemütlichen Nachmittag in 
geselliger Runde zu verbringen. Anmeldungen 
werden bis zum 07.03. bei Karin Kaiser 05642-
987316 angenommen.

Scherfede
Freitags um 19.00 Uhr findet in der Zehnt-
scheune das Handarbeiten statt. Informationen 
erteilt Inge Moors, Tel.: 05642-7341

Warburg-Altstadt
Gemeinschaftsmesse der kfd am Mi. 19.03. um 
8.00 Uhr.

Warburg-Neustadt
Am 14.03. feiern wir um 8.00 Uhr die Gemein-
schaftsmesse der kfd. Anschließend findet ein 
Mitbringfühstück im Haus Böttrich statt.

Warburg-Neustadt
Am Mi. 26.03. lädt die kfd um 18.30 Uhr zu ei-
nem Krimiabend ins Haus Böttrich ein. Anmel-
dungen bitte bis zum 23.03. bei Beate Freitag.




